
Oximo RTSOximo RTSOximo RTS

Vo r I n b et ri eb nahme bi tte un b ed ingt die Si cher-
hei tsanw ei sun gen bea cht en. Bei Nicht b ea cht un g
entfällt die S omfy Gew ä h r l ei st ung. S omfy i st na ch
E rschein en der Geb ra u ch sanw ei sung nicht haft b ar
fü r Ä n derun gen der N o rm en und der St an dards !

Oximo RTS ist ein A ntri ebssys tem mit inte gri e rtem Fun ke m pf ä nge r s p eziell fü r R o l l l ä den. Es bi etet
I h n en vi e l f ä l t i ge Mögl i ch ke i ten de r E n d lagen e ins te l l ung, die Sie Ihrem Rollla den ents p re chen d
a u swä h l en kö n n en – von automat i sche r, ha l ba u t omat i sche r bis z u r fes ten Progra m m i e rung be i-
de r E n d lagen. Oximo RTS bi etet auch eine frei wä h l ba re Zw i schen p o s i t i on, die aus jede r Po s i t i on
a ngef a h ren we rden kann. Diese ist ab We rk auf Lü ftung s p o s i t i on vo re inges te l l t. Oximo RTS ist ein
E in p ha sen kon densat o ra ntri eb mit elektron i schen Endscha l te rn. Die Ste u e rbefehle we rden mit
de r Fun k fre qu enz 433 , 42 MHz ü be rtragen. 

Auf ein en Oximo RTS kö n n en max. 12 S omfy R TS-S en de r und 3 S omfy R TS-S ens o ren einge l e rnt
we rden. Nach ein e r S pa n n ung s unte rb re ch ung bleiben alle Progra m m i e rungen erha l ten .
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Fun kant ri eb

Oximo RTS
GEBRAUCHS-
ANWEISUNG

8. Zeichenerklärung 

9. Was ist zu tun, wenn ... 

= A U F / E inf a h ren

= Progra m m i e rt a s te des
Fun k sen de r s

= Progra m m i e rvo rga ng 
a bgesch l o ssen

= S T O P / Zw i schen p o s i t i on (IP)

= A B / Au s f a h ren

= Fe in j u s t i e rung A U F / A B

= Obe re Endlage

= Unte re Endlage

= A ntri eb stoppt in de r
Zw i schen p o s i t i on (IP)

= n e u e r S en de r

= Progra m m i e rt a s te
des Fun k sens o r s

= S on n en befehl 
des Fun k sens o r s

= S i che rung Ein

= A B - Bewe g ung

= A U F - Bewe g ung

= A ntri eb stoppt in de r
obe ren Endlage

= A ntri eb stoppt in de r
unte ren Endlage

= S i che rung Au s

= A ntri eb bes t ät i gt du rch ein e
ku r ze A U F - / A B - Bewe g ung

I P

. . . de r A ntri eb nicht auf Fa h rbefehle reag i e rt ?

➔ Ü be rp rü fen Sie die S pa n n ung sve r s o rg ung (s ie he S. 8, Elek t ri sche r A n sch l u ss)
➔ De r S en de r w u rde nicht aktivi e rt (s ie he S. 2, A k t ivie ren des Sen d e rs) .

. . . s i ch de r A ntri eb na ch A n l e gen de r S pa n n ung sve r s o rg ung mit ein e r ku r zen 
A U F - / A B - Bewe g ung meldet ?

➔ De r A ntri eb ist kom p l ett einges tellt und ges p e i che rt, jedo ch w u rde noch ke in S en de r e in-
ge l e rnt (s ie he S. 3, Pro gra m m ie ren eines ersten Sen d e rs) .

. . . de r A ntri eb nicht zu rü chgesetzt we rden ka n n ?

➔ Ü be rp rü fen Sie du rch ku r zes Drü cken von A U F bz w. AB am S en de r, ob diese r auf den A n-
tri eb progra m m i e rt w u rde (s ie he S. 3, Pro gra m m ie ren eines ersten Sen d e rs) .
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I m m e r n u r den zu progra m m i e ren den Oximo RTS an die Netz s pa n n ung ansch l i e ßen! 
Oximo RTS kann nur e ingebaut in de r Welle progra m m i e rt we rden (si ehe S. 8, Mont a ge)

Um den A nt rieb zu aktivie ren drü cken Sie g l ei ch-
zeitig A U F und A B bis der A nt rieb mit ein e r ku rzen
A U F - / A B - Bew eg un g b e stät igt.

Prü fen Sie die Dre h richt ung du rch ku rzes Drü cken
v on A B. Fä h rt der Be hang in die A B - R i cht un g, ist
d ie Dre h richt ung richt ig ein g e ste l l t. Fä h rt der Be-
hang in die A U F - R i cht un g, müssen Sie die Dre h-
richt ung ändern. Drü cken Sie z um Ändern der
Dre h richt ung S T O P, bis der A nt rieb mit ein e r ku rzen
A U F - / A B - Bew eg un g b e stät igt.

Drü cken Sie una b h ä n g ig v on der Po s i t i on des Be-
ha n gs g l ei chzeitig A U F und A B bis der A nt rieb mit
ein e r ku rzen A U F - / A B - Bew eg un g b e stät igt. 
Sp eiche rn Sie die Ein ste l l ung nun du rch Drü cken
v on S T O P, bis der A nt rieb erneut mit ein e r ku rzen
A U F - / A B - Bew eg un g b e stät igt.

E in

> 2 s

M ögl i ch keit A: Be ide Endlagen auf Dreh m om ente rken n ung
( bei Rollläden mit fes ten We l l enve rbin de rn (s ie he S. 9) und St o p p e rn) 

aus jede r
Po s i t i on

> 2 s

M ögl i ch keit B: U nte re Endlage auf Dreh m om ente rken n ung und obe re Endlage fixe Po s i t i on
( bei Rollläden mit fes ten We l l enve rbin de rn (s ie he S. 9) ohne St o p p e r )

Fa h ren Sie den Be hang in die gew ü n schte ob e re
E n d lage. Drü cken Sie aus die se r Po s i t i on g l ei ch-
zeitig STOP und A B. De r A nt rieb fä h rt in A B - R i ch-
t un g. Sie kö n n en den A nt rieb nun w ied e r st o p-
p en. 
Sp eiche rn Sie die Ein ste l l ung nun du rch Drü cken
v on S T O P, bis der A nt rieb mit ein e r ku rzen A U F -
/ A B - Bew eg un g b e stät igt.

> 2 s

J u s t i e ren
m ögl i ch

Fa h ren Sie den Be hang in die gew ü n schte unte-
re Endlage. Drü cken Sie aus die se r Po s i t i on
g l ei chzeitig STOP und A U F. De r A nt rieb fä h rt in
A U F - R i cht un g. Sie kö n n en den A nt rieb nun w ie-
d e r st o p p en. 
Sp eiche rn Sie die Ein ste l l ung nun du rch Drü cken
v on S T O P, bis der A nt rieb mit ein e r ku rzen
A U F / A B - Bew eg un g b e stät igt. 

M ögl i ch keit C: U nte re Endlage fixe Po s i t i on und obe re Endlage auf Dreh m om ente rken n ung
( bei Rollläden mit flexi b l en We l l enve rbin de rn und St o p p e rn )

Fa h ren Sie den Be hang in die gew ü n schte 
unte re Endlage. Drü cken Sie aus die se r Po s i t i on
g leichzei t ig STOP und A U F. De r Be hang fä h rt in
A U F - R i cht un g. Sie kö n n en den A nt rieb nun w ie-
d e r st o p p en. Fa h ren Sie den Be hang nun in die
g ew ü n schte ob e re Endlage. Drü cken Sie aus die-
se r Po s i t i on g l ei chzeitig STOP und A B. De r Be-
hang fä h rt in A B - R i cht un g. Sie kö n n en den A n-
t rieb nun erneut st o p p en. 
Sp eiche rn Sie die Ein ste l l ung nun du rch Drü cken
v on S T O P, bis der A nt rieb mit ein e r ku rzen A U F -
/ A B - Bew eg un g b e stät igt. Es kann auch mit der
ob e ren Endlage beg on n en w e rd en .

M ögl i ch keit D: Be ide Endlagen fixe Po s i t i on
( bei Rollläden mit flexi b l en We l l enve rbin de rn ohne St o p p e r )

> 2 s

> 2 s

J u s t i e ren
m ögl i ch

J u s t i e ren
m ögl i ch

J u s t i e ren
m ögl i ch

D i re k tes Progra m m i e ren ohne S pa n n ung s unte rb re ch ung

Drü cken Sie am berei ts aktivie rten Fun ksen d e r d ie
P R O Gra m m ie rta ste bis der A nt rieb mit ein e r ku r-
zen A U F - / A B - Bew eg un g b e stät igt.A

Netzsp a n n ung anleg en. De r A nt rieb bestät igt mit
ein e r ku rzen A U F - / A B - Bew eg un g. Um den A n-
t rieb zu aktivie ren, drü cken Sie g l ei chzeitig A U F
und A B, bis der A nt rieb w ied e r mit ein e r ku rzen
A U F - / A B - Bew eg un g b e stät igt. Drü cken Sie die
P R O Gra m m ie rta ste, bis der A nt rieb erneut mit ei-
n e r ku rzen A U F - / A B - Bew eg un g b e stät igt.

Progra m m i e ren na ch ein e r S pa n n ung s unte rb re ch ung

A

Aktivieren des Senders 

Drehrichtung des Antriebes

E ins te l l en und S p e i che rn de r E n d lagen

Progra m m i e ren ein es ersten S en de r s

1. Programmierung

E in
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D rü cken Sie am be re i ts einge l e rnten S en de r ( A )
die P R O Gra m m i e rt a s te, bis de r A ntri eb mit ein e r
ku r zen A U F - / A B - Bew eg un g bes t ät i gt. A nsch l i e-
ßend an dem S en de r ( B, C, ...) bz w. S ens o r, den
Sie neu ein l e rn en wo l l en, die P R O Gra m m i e rt a s te
drü cken, bis de r A ntri eb erneut mit ein e r ku r zen
A U F - / A B - Bew eg un g bes t ät i gt.

Drü cken Sie am berei ts ein g e le rnten Sen d e r ( A ) ,
d en sie nicht löschen w o l len, die P R O Gra m m ie r-
ta ste, bis der A nt rieb mit ein e r ku rzen A U F - / A B -
Bew eg un g b e stät igt. Da na ch an dem Sen d e r ( B, C,
. . . ) bz w. S ens o r, den Sie löschen w o l len, die P R O-
Gra m m ie rta ste drü cken, bis der A nt rieb erneut mit
ein e r ku rzen A U F - / A B - Bew eg un g b e stät igt.

A
> 2 s

B

A
> 2 s

B
> 5 s

W enn ein auf den A nt rieb ein g e le rnte r S o l i ri s
S en s o r R TS ein en S on n en b efehl gibt, fä h rt der
A nt rieb in die Zw i schen p o s i t i on (sie he S. 7, S on-
n ena u t omat i k mit S o l i ris Sen s o r R TS ) .

Fa h ren Sie den Be hang in die Po s i t i on, die Sie z u-
kü nft ig als Zw i schen p o s i t i on direkt anfa h ren
m ö chten. Drü cken Sie nun solange S T O P, bis der
A nt rieb mit ein e r ku rzen A U F - / A B - Bew eg un g b e-
stät igt.

Ab We rk ist die Zw i schen p o s i t i on auf Lü ftung vo re inges te l l t. Sie kö n n en diese übe rn eh m en ode r
e ine in d ividuelle Zw i schen p o s i t i on ein l e rn en .

Um die ein g e le rnte Zw i schen p o s i t i on aufzuru fen ,
drü cken Sie ku rz S T O P. De r A nt rieb fä h rt in die
Zw i schen p o s i t i on .

Manuell in die Zw i schen p o s i t i on fahren

N a ch j u s t i e ren de r obe ren, fixen Endlage

N a ch j u s t i e ren de r unte ren, fixen Endlage

Au t omat i sch in die Zw i schen p o s i t i on fahren

Drü cken Sie S T O P, um die Zw i schen p o s i t i on anz u-
fa h ren. Wa rten Sie, bis der A nt rieb se l bstä n d ig
st o p pt. Drü cken Sie nun solange S T O P, bis der A n-
t rieb mit ein e r ku rzen A U F - / A B - Bew eg un g b e stä-
t igt. 

> 5 s

I P

I P

I P

Au t om. S T O P

> 5 s

> 5 s

J u s t i e ren
m ögl i ch

J u s t i e ren
E in l e rn en ein e r Zw i schen p o s i t i on/IP (IP= int erm ed i ate posi t i on)

Au fru fen ein e r Zw i schen p o s i t i on

Lö schen de r Zw i schen p o s i t i on

Lö schen ein es einge l e rnten S en ders (B, C, ...) bz w. S ens o r s

Drü cken Sie A U F, um die ob e re Endlage anz u fa h-
ren. Wa rten Sie, bis der A nt rieb se l bststä n d ig
st o p pt. Drü cken Sie in die se r Po s i t i on g l ei chzei t i g
A U F und A B, bis der A nt rieb mit ein e r ku rzen A U F -
/ A B - Bew eg un g b e stät igt. J u st ie ren Sie die Endla-
ge mit A U F bz w. A B. Sp eiche rn Sie die Änderun-
g en du rch Drü cken v on S T O P, bis der A nt rieb
e rneut mit ein e r ku rzen A U F - / A B - Bew eg un g b e-
stät igt.

Drü cken Sie A B, um die unte re Endlage anz u fa h-
ren. Wa rten Sie, bis der A nt rieb se l bststä n d ig
st o p pt. Drü cken Sie in die se r Po s i t i on g l ei chzei t i g
A U F und A B, bis der A nt rieb mit ein e r ku rzen A U F -
/ A B - Bew eg un g b e stät igt. J u st ie ren Sie die Endla-
ge mit A U F bz w. A B. Sp eiche rn Sie die Änderun-
g en du rch Drü cken v on S T O P, bis der A nt rieb
e rneut mit ein e r ku rzen A U F - / A B - Bew eg un g b e-
stät igt.

N a ch j u s t i e ren de r E n d lagen (n u r b ei fixen Endlagen mög l i ch !)

Progra m m i e ren ein es we i te ren S en ders (B, C, ...) bz w. S ens o r s

> 2 s

Au t om. S T O P

> 5 s

J u s t i e ren > 2 s

Achtung:  Es we rden alle be re i ts progra m m i e rten S en de r bz w. S ens o ren ge l ö scht !

Scha l ten Sie die Netzsp a n n ung fü r 2 sec. aus,
dann w ied e r fü r 10 sec. ein, noch mals 2 sec. aus
und ansch l ie ßend w ied e r ein. De r A nt rieb bestä-
t igt mit ein e r 5 sec. - Bew eg un g. Drü cken Sie nun
am neuen Sen d e r ku rz d ie P R O Gra m m ie rta ste. De r
A nt rieb bestät igt das Ein le rn en des neuen Sen-
d e rs mit ein e r ku rzen A U F - / A B - Bew eg un g.

Aus 
2 s

E in 
10 s 

Aus 
2 s 

E in

> 5 s

E r setzen ein es ve r l o ren ge ga ngen en S en de r s
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A nt riebe A, B, C s ind an ein e r Siche rung ange-
sch l o ssen .

A nt rieb C ( b ei sp ie l sw ei se) soll in den Au s l iefe-
run gsz u stand z u rü ckg e setzt w e rd en .

Scha l ten Sie die Netzsp a n n ung fü r 2 sec. aus,
dann w ied e r fü r 10 sec. ein, noch mals 2 sec. aus
und ansch l ie ßend w ied e r ein. Die A nt riebe A, B, C
b e stät ig en mit ein e r 5 sec. - Bew eg un g.

Aus 
2 s 

E in 
10 s 

Aus 
2 s 

E in

C

A

PostScript Bild
TaFront.EPS

B

> 7 s +

Drü cken Sie an den Sen d e rn A und B (die den
n icht z u rü ck z u setzen d en A nt rieb en A und B z u g e-
o rdn et sind) ku rz S T O P. Die A nt riebe A und B be-
stät ig en mit ein e r ku rzen A U F - / A B - Bew eg un g.
D ie A nt riebe A und B kö n n en nun nicht mehr z u-
rü ckg e setzt w e rd en .

Drü cken Sie nun die P R O Gra m m ie rta ste des Sen-
d e rs C s o lange, bis der A nt rieb C das Rücksetzen
z w eim a l mit ein e r ku rzen A U F - / A B - Bew eg un g
b e stät igt. A l le Ein ste l l un g en müssen neu v o rg e-
n om m en w e rd en (sie he S. 2).

D ie S on n ena u t omat i k fun k t i on ie rt mit ein p ro-
gra m m ie rten S o l i ris S en s o r R TS und ein p ro gra m-
m ie rten Sen d e rn Telis S o l i ris RTS ( s ie he S. 4, Pro-
gra mm ie ren eines w ei te ren Sen d e rs bz w. Sen s o rs) .
Bea chten Sie bi tte die j ew ei l i ge Geb ra u ch san-
w ei sun g.

Ch ronis RTS L hat in V e rbin dung mit dem He l l ig-
kei tssen s o r eine integrie rte S on n ena u t omat i k. Sie
fä h rt bei Übersch rei ten des ein g e ste l l ten He l l ig-
kei tsw e rtes bis auf Höhe des Sen s o rs. Bea chten
Sie bi tte die j ew ei l i ge Geb ra u ch sanw ei sun g.

+                  ode rPostScript Bild
TaFront.EPS

Mit dem Sen d e r Telis S o l i ris RTS kann die S on n en-
a u t omat i k ein- bz w. ausg e scha l tet w e rd en. Be-
a chten Sie bi tte die j ew ei l i ge Geb ra u ch sanw ei-
sun g.

Ü b erst eigt die He l l i gkei t d en am S o l i ris Sen s o r
R TS ein g e ste l l ten W e rt, fä h rt der Be hang (na ch ei-
n e r V e rz ö g e rung v on ca. 2 Min u ten) in die Zw i -
schen p o si t i on (IP). In die se r Po s i t i on blei bt der
A nt rieb auch bei na ch la ssen d e r S on n en ein st ra h-
l un g .

W enn keine Zw i schen p o s i t i on ein g e le rnt w u rd e ,
o d e r d e r Be hang kom p lett gesch l o ssen ist (unte re
E n d lage), w i rd ein event u e l le r S on n en b efehl ign o-
rie rt.  Oximo R TS rea g ie rt nicht auf W in db efe h le .
Bea chten Sie bi tte die j ew ei l i ge Geb ra u ch san-
w ei sun g.

Drü cken Sie die S on n ena u tom at i k E I N / A US-Ta st e,
bis die entsp rechende A nzeige (LED) le u chtet. De r
A nt rieb bestät igt die Umste l l ung mit ein e r ku rzen
A U F - / A B - Bew eg un g.

R ü ck setzen in Au s l i efe rung szustand (meh re re A ntri ebe an ein e r S i che rung)

S on n ena u t omat i k e in - / a u sscha l ten (mit Telis S o l i ris RTS + S o l i ris S ens o r R TS )

Fun k t i onswe i se de r S on n ena u t omat i k mit S o l i ris S ens o r R TS

3. S on n ena u t omat i k (mit S o l i ris S ens o r R TS )

2. S on n ena u t omat i k (mit Chronis RTS L )

Achtung:  Es we rden alle Eins te l l ungen ge l ö scht !

I P

Achtung:  Es we rden alle Eins te l l ungen ge l ö scht !

Scha l ten Sie die Netzsp a n n ung fü r 2 sec. aus,
dann w ied e r fü r 10 sec. ein, noch mals 2 sec. aus
und ansch l ie ßend w ied e r ein. De r A nt rieb bestä-
t igt mit ein e r 5 sec. - Bew eg un g. Drü cken Sie nun
d ie P R O Gra m m ie rta ste solange, bis der A nt rieb
das Rücksetzen z w eim a l mit ein e r ku rzen A U F -
/ A B - Bew eg un g b e stät igt. A l le Ein ste l l un g en
m ü ssen neu v o rg en om m en w e rd en (sie he S. 2).

Aus 
2 s

E in 
10 s 

Aus 
2 s 

E in

> 5 s

> 7 s +

+ +

R ü ck setzen in den Au s l i efe rung szustand (ein A nt ri eb an ein er Si cherun g)



Oximo RTS 9Oximo RTS8

Bea chten Sie bi tte die S i che rhe i ts h inwe i se und die te ch n i schen Daten !

M ont agee m pfeh l ungen fü r e in en opt ima l en Fun ke m pf a ng :

● De r Abstand z w i schen dem A ntri eb und dem S en de r s o l l te min des tens 300 mm betragen
● De r Abstand z w i schen z wei Empf ä nge rn sollte min des tens 200 mm betragen
● St a rke lokale S en dea n lagen (z.B. Fun k- Ko pf h ö rer), de ren S en defre qu enz mit de r Ste u e rung

ident i sch ist, kö n n en die Fun k t i on bee inf l u ssen

Oximo RTS m u ss ents p re chend de r Kl e m m en be l e g ung angesch l o ssen we rden .

Bei Fe rt i gwe l l en :

Bei Prä z i s i onsroh ren :

Um zu ve rh in d e rn, da ss Wa sse r in den A nt rieb
l ä u ft, sollte das A n sch l u sskabel in ein er Sch l ei fe
na ch unten ve r legt w e rd en .

1  Pha se = bra un
2  Nulllei t er = bla u
3  Erde = ge l b - grü n

Auf den A nt rieb den z u r jew ei l ig en A nt riebsw e l le
p a s sen den Adapt er ➀ sch ieb en. Achten Sie hie r-
b ei bi tte auf den richt ig en Si tz am Nocken. A n-
sch l ie ßend den p a s sen den Mi tn eh m er ➁ a u fc l i p-
sen .

➀

➁

Me ssen Sie hie rzu das Maß L 1 am A nt rieb w ie ne-
b en ste hend gezeigt oder entn e h m en Sie die se s
Maß den tech n i schen Daten (S. 10). 

De r Mi tn eh m e r s o l l te z u r S i che rheit mit de r We l l e / dem Prä z i s i onsroh r ve r sch ra u bt we rden .

Versch ra u b en Sie nun die W e l le / das Prä z i s i on s-
roh r mit dem Mi tn e h m e r an der v o rhe r b e rech n e-
ten Ste l le (sie he Graf i k ) .

Den A nt rieb dem Profil entsp rechend in die W e l le
sch ieb en. Achten Sie bei V e r w en dung eines Prä z i-
s i on sroh res bi tte auf die Au skl in kung fü r d en No-
cken .

N  = 25 mm 
e = 3,95 mm

W enn Sie Oximo RTS so ein ste l len, da ss die unte re
E n d lage über Dre h m om ente rken n ung se l bststä n-
d ig angefa h ren w i rd (sie he S. 2, Möglich keit A
und B), müssen feste W e l l env erbin der z u r Befe s-
t ig ung des Be ha n gs an der W e l le ve r w en d et w e r-
d en .

4. Elektri sche r A nsch l u ss

5. Mont age
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Oximo RTS

N en ns pa n n ung / Fre qu enz

Prü f ze i chen

S ch u tza rt 

N en n dreh m om ent

N en n drehzahl (min1 o de r U / m in . )

Le i s tung sa u fnahme (W)

E inscha l tda u e r ( m in . )

G ew i cht / Ma sse (kg)

A nzahl de r Ka be la de rn

Ade rn qu e r sch n i tt (mm2)

Ka paz i t ät de r E n da bscha l tung

Betri ebs te m p e ratu r

L 1 (mm)

L 3 (mm)

Angaben auf dem Antriebsetikett überprüfen!

Achtung: Für die Sicherheit von Personen ist es wichtig, diese Anweisungen zu befolgen.
Falsche Montage kann zu ernsthaften Verletzungen führen. Diese Sicherheitshinweise
sind aufzubewahren.

- De r A ntri eb, das Dreh m om ent und die Lauf-
zeit müssen auf die Gesa mt a n lage abge-
s t im mt se in .

- Es da rf nur O ri g inal S omfy Zu beh ö r ve r wen det
we rden (Ada pte r, Lage r, Ste cke r, ...).

- E rri chten, Prü fen, in Betri eb setzen und Feh-
l e rbeheb ung de r A n lage da rf nur von ein e r
qua l i f i z i e rten Elektrof a ch kraft (laut VDE 01 0 0 )
du rchgefü h rt we rden .

- De r o rdn ung sge m ä ße Betri eb de r A n lage ist
n u r bei fachge re chte r I ns t a l lat i on, Mont age ,
a u sre i chen de r Stromve r s o rg ung und Wa rtung
gewä h r l e i s tet.

- Bewe gl i che Teile von A ntri eben, die unte r e i-
n e r H ö he von 2,50 m vom Bo den ode r e in e r
a n de ren Ebene betri eben we rden, müssen
gesch ü tzt se in .

- Kontro l l i e ren Sie re ge l m ä ßig die Ins t a l lat i on .
Bei Besch ä d i g ungen (z.B. bei A nze i chen von
Ve r schleiß, besch ä d i gte Ka bel und Fede rn
o de r ve r s te l l te Endlagen) da rf die A n lage
n i cht ben u tzt we rden .

- Die A n lage ist ge gen un befu gtes Bed i en en z u
s i che rn. Treffen Sie S i che rhe i tsvo rkeh rungen
ge gen un bea bs i cht i gtes Einscha l ten .

- Bewa h ren Sie die Fe rn bed i en ung so auf, da ss
e in ungewo l l te r Betri eb ausgesch l o ssen ist,
Fe rns te u e rungen von Kin de rn fe rn ha l ten .

- Kin de rn nicht erla u ben, mit orts fes ten Ste u e-
rungen zu spielen .

- Ü be r wa chen Sie die A n lage wä h rend de r Be-
we g ung. Halten Sie Pe r s on en bis z um vo l l-
s t ä n d i gen S ch l i e ßen von de r A n lage fe rn .

- Be im Bed i en en de r offen en / a u sgef a h ren en
A n lage Vo r s i cht wa l ten la ssen, da Teile he ra b-
f a l l en kö n n en, wenn Befes t i g ungen (z.B. Fe-
de rn) na ch la ssen ode r geb ro chen sin d .

– Wenn die Ins t a l lat i on fü r m eh re re A ntri ebe
vo rgen om m en we rden soll, muss da rauf ge-
a chtet we rden, da ss wä h rend des Ein l e rn ens
e in es Fun k sen ders im m e r n u r de r zu pro-
gra m m i e ren de A ntri eb mit Netz s pa n n ung
ve r s o rgt w i rd. 

- Vo r A rbe i ten an de r A n lage sind alle zu mon-
t i e ren den A nsch l u ss l e i tungen spa n n ung s l o s
zu scha l ten. Alle nicht ben öt i gten Le i tungen
s ind zu entfe rn en und alle Ein ri chtungen, die
n i cht fü r e ine Bet ät i g ung mit dem A ntri eb be-
n öt i gt we rden, sind auße r Betri eb zu setzen .

- Bed i enscha l te r bz w. -t a s te r m ü ssen in S i cht-
we i te de r A n lage und in ein e r H ö he von min-
des tens 1,50 m in siche rem Abstand zu sich
bewe gen den Te i l en angeb ra cht we rden .

– A n lage nicht betre i ben und von de r N etz-
s pa n n ung tren n en, wenn A rbe i ten (z.B. Fen-
s te rp u tzen) in de r N ä he du rchgefü h rt we r-
den .

– Bea chten sie die Mont age- und Bed i en ung s-
a n l e i tungen, insbes on de re die S i che rhe i ts-
h inwe i se des Herstellers de r zu betre i ben den
E in ri chtung .

– Bei Fragen bez ü gl i ch de r I ns t a l lat i on und fü r
we i te re Info rmat i on en wen den Sie sich bi tte
an unse re S e rvi ce - L ine unte r de r R u fn um m e r
0 18 05 / 25 21 31 ( 0,12 €/min . ).

H i e rmit erkl ä rt S O M F Y, da ss dieses Pro dukt den
wesent l i chen A nfo rde rungen und ande ren re-
l eva nten Vo r sch ri ften de r D i re k t ive 1999/5/ E C
ents p ri cht. Die Konfo rm i t ätse rkl ä rung ka n n
a bge ru fen we rden unte r de r I nte rn et- Adresse
w w w. s omfy.com, Kla u sel CE.

6. Te ch n i sche Daten 7. S i che rhe i ts h inwe i se

6/ 1 7 1 0 / 1 7 15/ 1 7 2 0 / 1 7 3 0 / 1 7 40 / 1 7

230 V / 50 H z

VD E

IP 44

6 1 0 1 5 2 0 30 40

17

9 0 1 2 0 140 16 0 2 40 270

4

1 ,72 1 ,85 1 ,95 2 ,1 5 2 , 55 2 ,80

3

1 ,0 0

200 Umdreh ungen

-10° bis +40° C ( a u sna h mswe i se: -25° bis +70° C)

6 05 655 655 655 675 745

613 663 663 663 683 753


